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Neuer Luftangriff auf London
Abſchiedsgeſuch des ſchwediſchen Miniſteriums Schwere Verluſte der Franzoſen bei dem deutſchen

Sturmangriff vor Verdun Feier von Hindenburgs Geburtstag

Der Hindenburg TagVon den Kampffronten
W T Berlin 2 Oktober abends Amtlich

Jn Flandern und vor Verdu n mehrfach ſtarker
Feuerkampf Kleine Jnfanteriekämpfe verliefen für uns
erfolgreich

Jn letzter Nacht wurden London Sheerneß Rams
gate und Dover erneut von unſeren Fliegern
angegriffen

Jm Oſten nichts Beſonderes
W T Berlin 2 Oktober Während der

geſtrigen Nacht auf der ganzen Flandernfront Feuer
wechſelnder Stärke das beſonders gegen unſeren Stel
lungsbogen um Ypern lebhaft war Jn Gegend Zonne
beke ſteigerte es ſich zeitweiſe zum Trommelfeuer Am
Nachmittag lebte auch an der Küſte das Feuer auf Gleich
zeitig wurde der Beſchuß unſerer Stellungen amHonuthoulſter Walde e Von 5 Uhr nachmittags an

ſteigerte ſich das Feuer von Poelcapelle bis Hollebeke
mehrfach zu kurz andauerndem Trommelfeuer Feind
liche Vorſtöße bei Zonnebeke und Molenaagrelthoek
wurden abgewieſen 5 Uhr nachmittags 9 Uhr
abend und 11,30 Uhr abends ſetzte der Feind gegen unſere
in friſchem Anſturm neugewonnenen Linien am Polygon
Walde heftige Gegenangriffe an die ſämtlich blutig ab
gewieſen wurden Gegen abend unternahm der Feind
erfolgloſe Flie gerangriffe auf Oſtende
und die Schleuſen von Zeebrügge Unſere Bom
bengeſchwader belegten Unterkünfte und militäriſche
Anlagen in Boulogne und Hazebrouk Poperinghe
und Dünkirchen mit beobachteter guter Wirkung Die
Nacht über hielt das lebhafte Feuer an der Küſte an Auch
zwiſchen Langemarck und Zandvoarde dauerte es in großer
Stärke an und nahm am frühen Morgen an Heftigkeit zu

An der Arrasfront war das Feuer nur ſtellen
weiſe lebhaft Ein eigenes Patronillenunternehmen ſüd
lich der Scarpe brachte uns Gefangene ein Feindlichen
Bombenabwürfen auf Valenciennes fielen wiederum
mehrere Zivilperſonen zum Opfer

An der Aisnefront hielt in der Laffanx Ecke das
lebhafte Feuer nach wie vor an und verſtärkte ſich auch am
Chemin des Dames gegen abend zeitweiſe zu großer
Heftigkeit Ein feindlicher Patrouillenvorſtoß wurde in
der Gegend Braye abgewieſen

Die bereits gemeldeten Unternehmen am 1 Oktober
morgens öſtlich der Maas und in der Gegend Bezon
vaux hatten vollen Erfolg Unſere Sturmtruppen
drangen dort in etwa 700 Meter Breite bis über
den dritten franzöſiſchen Graben vor
ſprengten zahlreiche Unterſtände und kehrten planmäßig
mit über 100 Gefangenen und Maſchinengewehren zurück
Die blutigen Verluſte des Gegners waren be
ſonders ſchwer Jnfolge dieſes Vorſtoßes blieb das
Fener den ganzen Tag über lebhaft und ſteigerte ſich auch
ſonſt beiderieits der Maas im Lanfe des Tages mehrfach
z großer Heftigkeit Eine um 8,30 Uhr abends gegen
eontrent vorgehende ſtarke Abteilung wurde durch Feuer

lriehben
on den übrigen Fronten ſind keine beſonderen Er

e Idet
Wien 2 Oktober Amtlich wird ver

len Kriegsſchauplätzen iſt die Lage un

Der Chef des Generalſtabes

Nückkritt des ſchwed iſchen Kabinetts

T B Oktober Das Miterium hat ſein Abſchiedsgeſnch ein
qe reicht Der König hat die Miniſter aufgefordert

Amte zu bleihen bis das Geſuch geprüft

t och holm 2

läufig im
worden ſei

Eine neue Papſtnote
Baſel Oktober Havas meldet aus Rom Der
nikan habe am Sonnabend mittag die Antwortnote

der Mittelmächte dem engliſchen Geſandten übergeben
Jhr ſei eine neue Note an die Alliierten beigefügt

Luftangriff auf Stuttgart
W T Stuttgart 2 Oktober Rechtzeitig ge

meldet fand geſtern abend 9 Uhr wiederum ein
iegerangriff auf Stuttgart ſtatt Es ent

ſtand nur geringer Gebäudeſchaden Verletzt wurde
niemand

Wirkung des OU Bootkrieges
T Amſterdart 2 Oktober Der Times wirb

aus Waſhington gemneidet Jr nfgege z on den dentichenBo oten verſenkten großen Zahl von Segelſchif
fen hat die Lmerilatiſche Regierung ſtrenge Befehle

Nach Meldungen die aus dem ganzen Reiche
eingehen iſt der Geburtstag des
Generalfeldmarſchalls v indenburg allenthalben
gefeiert worden Wie es dem Ernſt der Zeit und dem
wiederholt geäußerten Willen des Feldmarſchalls ent
ſprach hat man auf geräuſchvolle Feiern und koſtſpielige

eſte verzichtet Jn zehntauſenden von Verſammlungen
am nicht nur herzliche Liebe und Begeiſterung des

deutſchen Volkes für unſeren Feldherrn zuw über
wältikgenden Ausdruck ſondern mit derſelben Kraft und
Einmütigkeit wurde allenthalben bekundet daß alle
Kreiſe des Volkes einſchließlich der Arbeiterſchaft in un
verbrüchlicher Treue zu Kaiſer und Reich ſtehen und daß
der ebenſo auf Unwiſſenheit wie auf Dreiſtigkeit und
Anmaßung beruhende Verſuch Wilſons ſich in die in
neren Verhältniſſe des Deutſchen Reiches einzumiſchen
und das deutſche Volk von ſeinem Kaiſer zu trennen
überall auf dieſelbe Entrüſtung und Ablehnung ſtößt
Jn den meiſten Verſammlungen wurden drahtliche
Kundgebungen ſolchen Jnhalts an den Kaiſer und an
den Generalfeldmarſchall gerichtet Schließlich wurde
in faſt allen Verſammlungen auch darauf hingewieſen
daß der Generalfeldmarſchall Zeichnungen auf die
Kriegsanleihe als die ſchönſte Geburtstagsfreuden eichnete die ihm bereitet werden könne und es läßt

ſchon heute feſtſtellen daß dieſe Mahnung allente offene Herzen und Hände gefunden hat Jn der
Reich shauptſtadt hatten ſich gewaltige Menſchen
mengen um das Hindenburgſtandbild bei der Sieges
ſäule verſammelt wo in den Mittagsſtunden Militär
muſik ſpielte während ſtarke Fliegergeſchwader über dem
Tiergarten und der inneren Stadt kreiſten Um 5 Uhr
es war ein unvergleichlich ſchöner Herbſtabend hielt
Hofprediger Döring eine beſondere Anſprache an die
Menge Am ſpäteren Abend fanden im Zirkus Buſch
und im großen Sale der Philharmonie Verſammlungen
ſtatt in die ſchon lange vor Beginn kein Zutritt mehr
zu erlangen war Die Feiern nahmen einen überaus
ſtimmungsvollen Verlauf Jn vielen Kirchen fanden

dienſte ſtattFeſtgottest

Die Geburtstagsfeier
im Großen Hauptquartier

Frühmorgens erſchien der Kaiſer in der Wohnung
des Generalfeldmarſch alls v Hindenburg und ſprach ihm
als erſten ſeine Glückwünſche aus Das kaiſerliche Ge
ſchenk beſteht in einer Marmorbüſte des allerhöchſten
Kriegsherrn Außerdem ſtellte der Kaiſer den General
feldmarſchall à la suite des oldenburgiſchen Jnfanterie
regiments Nr 91 Als der Generalfeldmarſchall dann
zum Dienſt ging ſäumten die Straßen von der Woh

der Landrat des Kreiſes Glückwünſche ausſprach Der
Feld marſchall erwiderte daß es ihm am heutigen Tage
eine ganz beſondere Freude ſei ſich mit dem ganzen deut
ſchen Volke cins zu wiſſen in Siegeswililen undn r ſprach in warmer Anerken
nung von den Leiſtungen des Heeres und der Heimat
und brachte aus altem treuem Soldatenherzen ein
Hurra auf den Kaiſer aus Bein Abſchrriten der
Front verweilte er lange Zeit im Geſpräch mit altenKriegern und beſonders auch mit den aus den Laza retten

des e gung erſchienenen Verwundetez ſchloß ſich die Begl ückwünſchung durch die Mili tär
vent wätigten der Verbündeten an Kaiſer Karl
von Oeſterreich hatte hierzu ſeinen Flügeladjutanten Oberſtleutnant v Capi nelti mit beſonderem
Handſchreiben entſandt Der Sultan und der König
der Bulgaren hatten wie die Heeresleitungen derVerbündeten im Namen ihrer Armeen tebgraphiſch
Glückwünſche übermittelt Auch Abordnungen Offiziere
und Manſchaften der Regimenter zu denen der Feld
marſchall als Chef oder à los suite Beziehungen hat
waren im Großen Hauptquartier eingetroffen

Jm Anſchluſſe an den täglichen V ortra g des General
feldmarſchalls v Hindenburg über die Lage auf denKriegsſchauplätzen fand beim Kaiſer Mittagstafel ſtatt

Bald nach Beginn erhob ſich der Kaiſer und
feierte den Feldmarſchall als Feldherrn und Heros des
deutſchen Volkes Gleich Kaiſer Wilhelm I und ſeinen
Paladin n ſei es ihn vergbnunt im hohen Alter noch
Taten eltgeſchichtlicher Größe zu vollbringen DerKaiſer vanfte d dem Feldmarſchall dafür im Namen des

ganzen Heeres Volkes Die geliebte und verehrteund
Geſtalt des Feldmarſchalls werde in ko mmenden Jahr
hunderten ſagenhaft umwoben werden Er wünſche daß
Gott ihn für weitere Taten erhalte zur ſiegreichen Be
endigung des Kampfes aus dem ein ſtarkes geſundes
und geachtetes Deutſchland hervorgehen werde

Jn ſeiner Antwort dankte der Feld marſchall
dem Kaiſer für das in ihn Zeſehte Vertrauen das er mit
Heer und Volk rechtfertigen werde

Glückwunſch des Haiſers Karl
W T B Wien 2 Oktol er Das Handſchreiben d ſag Kaiſer Karl dem Generalfeldmarſchall

p Hi ndenbu ra durch den Flügeladjutenten Oherſt
leutnant v Capinelli überreichen ließ hat folgenden
Wortlaut

Lieber heneralfeld marſchall v Hindenburg
rit aufr ichtiger Freude ergreife ich die Gelegen

heit un Jhnen aus Anlaß der Vollendung Jhres
70 Lebensjahres meine und meines geſamten Heere

Weſtküſte noch keineswegs behoben
ſcharfe militäriſche Sperrmaßregeln angeordnet Jn
San Francisco wurden zahlreiche Verhaftungen vor
genomen Dort ereigneten ſich kurz hintereinander auf
ſehenerregende Morde an politiſchen Perſön
lichkeiten die als entſchiedene Gegner der Wil

die Regierung hat

ſonſchen T wen t bekannt waren Auch inNew rleans nehmen die politiſchen Morde über
hand Lok Anz

Amerikaniſche amtliche Berichte
T Anmſterdam 2 Oktober Reuter meldet aus

Waſhington Das Kriegsminiſte rium der Verei nigten
writen amtlichen Ber cht veröffentlicht

letzten Angriffe der
das Ueber

Staaten hat den
der die ſtrategiſche Bedeutung der
Engländer auf dem Wege nach Menin und
gewicht der Engländer hervorhebt Der Staats retärder Marine Dan iel s beabſich gt t W oche ine en

Bericht herauszugeben aus dem die Einzelheiten überdie Vorbereitungen des Krieges zu er ch a ſind und in
dem die Leiſtungen der amerikaniſchen Flotte in den
europäiſchen Gewäſſern geſchildert werden ſollen

Ein Engänder über den
Deutſchen Zuſammenbruch

W T B Bern 2 Oktober Der ehemalige Ber
liner Be richter ſtatter der Daily Mail Wileſchreibt Jn unſerem Lande hört man es nic n gern
aber trotzdem iſt es volle Wahrheit Der Hauptgrund
dafür daß wir Deutſchland noch nicht geſchlagen haben
liegt darin daß hinter ſeinen Soldaten und Seeleuten
die Heimatarmee ſteht die trotz der zunehmenden Drang
ſale und erbarmungsloſer Entbehrur nungen geradezu über
menſchliche Feſtigkeit an den Tag legt den Wahlſpruch
Durchhalten zu befolgen Die Optimiſten in England

reden ſich ein daß die deutſche Fähigkeit Entbehrungen
zu ertragen nicht unerſchöpflich ſei und daß Deutſchland
im Begriff ſtehe aus den Fugen zu gehen Jch ver
wandte 38 Monate meiner ganzen Zeit daran ſagt
Wile Beweiſe für den deutſchen Z1 uſammenbruch zu er
mitteln muß aber geſtehen daß ſie heute ebenſo unauf
findbar ſind wie je Jch glaube daß Lloyd Georges
Vorausſage von 1915 daß die Alliierten von dem eut
ſchen Kriegsbrotgeiſt mehr zu befürchten hie als von
Hindenburgs Strategie nie eine ominöſere Bedeutung
hatte als jetzt

Schärferes Vorgehen gegen den
Kriegswucher

Der Hauptausſchu des Reichstages
handelte geſtern zunächſt einen Antrag des Zen
trums den Reichs skan zler erneut und dringend zu erſuch

S baruber
iude S erhergichſt Glückwügrſche auszuſprechen Durch dem Reichs stage ſchleunigſt ein Geſetzentwurf vor

Sarßubr r e rde Pulkinder 537 ihm Hottes Gnade begehen Sie den heutigen Tag in voll zulegen der die Einziehu ung der erkangten
Her umen auf en Weg ſtreuten während Flieger ſtändiger törperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit un wucheriſchen Kriegsgewinne in allen Fällen
Blumen und Lorbeer abwarfen Hinter den Kindern ebe f dem iberragend 1 Poſter ſtehend auf vorſieht

e 2 9 g v J 7 hen J cdrängte ſ die ans Stadt und Land zuſammen S h ben Kaiſer und König mein Ein Mitgli ed der Nationalliberalen bemerkte die Ver

I d J r t t l W 44 441 b Wgeſtrömte Bevölkerung und bereitete dem Generalfeld h er e er mein n ſtrafung elender Wucherer müſſeJ Suld hochverehrt er Freund und Bund esgenoſſe in weiſer olgung und 2 eſt al J elender Wucherer uhſe Inmarſchall jubelnde Huldigung roßer igenſchaften i treten Ein R der Sozialdemokraten erklärte deinVor dem Gener ſt bsgebäud myfi Ge und glücklicher Einſchätzung rer gr roßen Eigenſchaften treten n Redner ozialdemolraten erklärteg u dem Generalſtabsgebäude empf Henera rufen hat Mit Stolz Plicken Sie auf hre ruhm Hen trun antrag zuſit mm en zu wollen Ein unabhängigerLudendorfff an der Spitze der gieneraiſtgbsoffiiere n zeit aurück mit 2 rm 2 alde rlangte Feſtſetzung von Höchſtpreiſen
des Großen Hauptquartie en Generalfeld ſchall reiche Vergangenheit zurück mit Zuverſicht können für S emokrat perlangte Feſtſetzung on Hochſtpreientt varf in kurz t i 7 r e eng d des I Sie nach vorwärts ſcha uen Möge eine gütige Vor für Holz Ein Fort chrittüicher unterſtützte die Forde
marſchalls als Vertorperung der t hmreich S z ſehung Sie auch ferner Jhre hohen Fähigkeiten voll rung auf Verſchärf ung des Wuchergeſetzes Ein Ver
wi t ung des preußiſchen und eng n Batt verwerten laſſen zum Wohl und Glanze unſerer her et des Reichsjuſtizamtes erklärte eine der erſten
lant zig und hre Vern Pann den hen Vater hündeten Heere bis zu einer endgültigen glücklichen Amtshandlungen des neuen Staatsſekretärs ſei es gedes un ra t rn ar en des eneral Entſchridung Dies iſt mein inniger Wunſch weſ en 2 pr üfen wie elne Revp on der W uch v i ſetz
ſtabes ein Hurrg auf den Generalfeldmarſchall n en e d ung herbei werd könne Die VerorFeldn en it T ſei Reichenan 2 Oktober Karl gebung herbeigeführt werden könne Die Verord geng Der Fe Pe r erwiderte mit Dank an ſeine Retegenan r über die P reistreibereien und gegen die Ueberſe re t in
Mitarhbeiter ſonders an ſeinen verehrien und treuen g d ögl n ſeit2 3 4 t t I en er Höch ſtprei ſe er o ichten i län Je rem einErſten Generalquartiermeiſter Er ſchritt darauf die Bis zum 1 Oktober hatten 36 deutſche Städte ſcharfes Vorgehen aber di Aenderung der Wuchergeſetz
Front der vor a d alſtabsgebände auf geſtellten den Generalfeldmarſchall v Hindenbur g zu ihrem bung hegegne Sch wierigkeiten Ein ani dere Mitglied
Kriegerverein und anderer Körperſchaften ab für die Ehren bür ger ernannt des Zentrums erſuchte in einer Entſchließung dahin zu75 r 777 7777 77 r wirten daß 1 die wucheriſchen Preistreibereien des
erlaſſen und verboten Segelſchiffe für die transatlan undſichan ihren Frauenvergehen Die über Schleichhandels mehr als bisher verſolgt würden
tiſche Fahrt zu benutzen Sie dürfen von nun an nur dieſe Schreckensherrſchaft entſetzten Muſemanen fliehen Maßnahme en get roffen würden um ungerechtfertigte

och für die Küſtenfahrt gebraucht werden

Bleibt Argentinien dem Kriege fern
Lugano 2 Oktober Die Agenzia Stefani meldet aus

Buenos Aires unterm 30 September Die Legislatur
periode endet morgen und der Präſident der Republik
wird von Montag ab über völlige Handlungsfreiheit ver
fügen Man verſichert daß er am gleichen Montag den
Belagerungszuſtand verhängen werde Die Freunde des
Präſidenten erklären er werde die Neutralität
zufrechterhalten

Griechiſche 7 h berrfchaſe
im Epirus

Sofia 2 Oktober Die Bulg Tel Agentur meldet
Der Generalſtab der Feldarmee iſt davon in Kenntnis

worden daß im Epirus die Griechen dieMuſelmanen ausheben um ſie ins griechiſche Heer ein
zureihen daß ſie ihre Häuſer in Brand ſtecken

in Maſſen mit ihren F Familien und ſuchen im italieni
ſchen Beſatzungsgebiet Schutz

Von der Demokratiſchen Konferenz
W T Petersburg 2 Oktober Per geſtrigen Nachmittagsſitzung der Demokratiſchen
erenz ſprachen W die Vertreter der verſchiedenenamſſationen teils teils gegen eine Koalitionmit den ürgerli s en Kreiſen aus und legten

die Wünſche der Berufsſtände die ſie vertreten darv

Politiſche Morde in Amerika
Kopenhagen 2 Oktober Aus Newyork wird ge

meldet Die Schiffbauer an der Pacific
Küſte haben die geforderte Lohnerhöhung von 50 Pro
zent zugebilligt erhalten und darauf nach dreiwöchigem
Streik die Arbeit auf den Werften in San Francisco
wieder aufgenommen Gegenwärtig ſtreiken noch
etwa 150000 Mann deren Forderungen noch nicht
bewilligt worden ſind Die Unruhegefahr iſt an der

Preiserhöhungen für Lebensmittel und notwendige Ge
brauchsgegenſtände des täglichen Lebens zu verhindern
Un terſtaat gſekretär Dr Müller erlläer eine neue
Verordnung betreffend Kriegswucher 4 nicht ſehrausſichtsreich Die Pr reisprüfungs ſtelle hätt J ihre
Praxis vervollkonmi et Der wucheriſche n Preisſteige
rung in Holz ſei nicht leicht e entgegenzuwirlen Ein Weg
für Höchſtpreiſe ſei noch nicht gef unden Der Schleich
handel werde aber ſehr energiſch durch das Kriegswucheramt bekämpf t Der Gedante durch e Preiſe für die
Er euger und durch Staatszuſchüſſe dem Schleichhandel
vo ſubcua n erſcheine nicht glücklich Die Preiſe des

hleichhandels würden ſtets höher ein als irgend
geſetzter Preis ſo ein vollſtändiger Erfolg we
ſt zu erreichen ſein werde
Die beiden Zentrumsanträge

genommen

daß19

wurden einſtimmig an

h
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Aer Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 2 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchanplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Jn der Mitte der flandriſchen Front war der

Artilleriekampf ſtark zwiſchen Langemarck und Holle
beke mehrfach zu heftigen Trommelfeuerwellen geſteigert

Morgens entriſſen unſere Sturmtruppen den Eng
ländern am Polygon Walde nördlich der Straße
Menin Ypern in etwa 500 Meter Tiefe Kampfgelände
das gegen mehrmalige ſtarke Gegenangriffe behauptet
wurde Außer erheblichen Verluſten büßte der Feind
Gefangene ein

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Nordöſtlich von Soiſſons nahm die Kampftätigkeit

der Artillerie zu
Vor Verdun war der Feuerkampf im Anſchluß an

ein erfolgreiches Unternehmen auf dem Oſtufer der
Maas lebhaft Bei Bezonvanx brachen morgens Jn
fanterie Stoßgruppen mit Pionieren bis in die hinteren
Linien der franzöſiſchen Stellung zerſtörten dort die
Grabenanlagen und kehrten mit mehr als 100 Ge
ſangenen in die eigenen Stellungen befehls gemäß
zurück

deren Dſchemal Paſcha inzwiſchen mit feſter Hand gleich
falls Herr geworden iſt

Jn den Ententeländern hat ſich über die angeblichen
Armenier Druſen und Judenverfolgungen
Dſchemal Paſcha beherrſchten türkiſchen Landſtrkchen
noch bis in die jüngſte Zeit hinein große Erregung ge
zeigt Aber ſo gut die Engländer die aufſtändiſchen Jren
die Ruſſen die Revolution ihrer Armeeführer und die
Franzoſen die zahlloſen Jnſurbordinationen ihrer far
bigen Hilfsvölker mit Feuer und Schwert niederzuhalten
ſuchen darf wohl auch der Führer der IV kiſchen
Armee in deren Rücken ſich hochverräteriſche Dinge vor
bereiteten das Recht für ſich in Anſpruch nehmen da
gegen mit unerbittlicher Strenge einzuſchreiten Jn
einem ſeinerzeit erſchienenen umfänglichen Aktenſtück hat
Dſchemal Paſcha die Gründe für ſein Vorgehen gegen
die verräteriſchen Araber und die von der Entente ver
führten aufſtändiſchen Elemente in Syrien und Pa

Stadkteil von Konſtäntinopel Baww vareuf wer
Dſchemal zux Leitung des e Marineminiſte
riums berufen in dem bis zum Beginn des Eintritts
der
Limpus mit ſeinem Stab bekanntlich eine ſo e
Tätigkeit ausübte daß die türkiſche Flotte zu Krie beginnfaſt wehrlos war kurzer Zeit verſtane es Dſche
mal Paſcha le Schäden auszubeſſern ſo daß die
Flotte noch einen hervorragenden Anteil an der Vertei
digung der Dardanellen nehmen konnte und ſich auch
in den Kämpfen im Schwarzen Meer neben unſeren
Kreuzern Göben und Breslau den in
Sultan Selim und Mibilli umgetauften ruhm
reichen Reſten unſeres Mittelmeergeſchwaders in Ehren
behaupten konnte Die von Dſchemal Paſcha damals
befehligten Marinetruppen ſind noch heute der Stolz
und eine der Sehenswürdigkeiten der türkiſchen Haupt
ſtadt Bei jedem Selamlik bildet ihr Aufmarſch mit der

Auf dem
öſtlichen Kriegsſchanvla n

und an der
mazedoniſchen Front

blieb bei geringer Gefechtstätigkeit die Lage unverändert
Der Erſte Generalquartiermeiſter

Ludendorff

Dſchemal Paſcha
Der Türkiſche Pour le mérite Ritter

Zu ſeinem Beſuch in Deutſchland
Meteorgleich iſt der Aufſtieg faſt aller bedeutenden

Männer in der neuen Türkei Der chemalige Tele
graphenbeomte Talaat aus Saloniki ſteht heute als
Hoheit und Großvezier an der Spihe des türkiſchen
Reiches der ehemalige kleine Leutwant im 1 Garde
Regiment zu Fuß Enver leitet heute als Vize Genera
liſſimus und ſtellvertretender Marineminiſter die Ge
ſchicke des türkiſchen Heeres und der Marine und der
frühere Kadett der Militärſchule in Pankali bei Kon
ſtantinopel Dſchemal führt heute das Regiment
über das gewaltige Kolonialreich der Türkei das ſich
aus Paläſtina Syrien und Archbien zuſammenſetzt
während er gleichzeitig türkiſcher Marineminiſter und
Oberſtkummandierender der 4 Osmaniſchen Armee iſt
die in Arabien und am Sinai die Wacht gegen die Eng
länder hält

Aber während Talaat und Enver Paſcha längſt ver
traute Geſtalten in Deutſchland ſind iſt Dſchemal Paſcha
erſt ſeit kurzem in die Erſcheinungswelt der Deutſchen
getreten vielen ſogar erſt durch ſeine ſoeben beendete
Deutſchlandreiſe und durch die Verleihung des Pour le
mérite bekannt geworden Das kommt vor allem daher
weil ſein Wirkungskreis weit entfernt von der Haupt
ſtadt des türkiſchen Reiches und in einem durch den
Weltkrieg noch mehr als bisher abgeſchloſſenen Gebiete
liegt Syrien und Paläſtina ſind ja heute zu Schiff
überhaupt nicht erreichbar und Wochen ja Monate lang
muß man gegenwärtig reiſen um nach den beiden Haupt
ſtädten Syriens und Paläſtinas Damaskus und Jern
ſalem zu gelangen

Der allmächtige Generaliſſimus dieſer beiden Länder
konnte nur die große militäriſche Pauſe die ſich gegen
wärtig die vor ſeinen Fronten liegenden Engländer ge
ſtatten dazu benutzen auch eiwmal die deutſchen Fronten
und vor allem die deutſche Marine zu beſuchen Sonſt
iſt er dauernd durch die Ereigniſſe in Syrien und
Paläſtina an den Schauplatz der dortigen Kämpfe ge
feſſelt Dſchemal Paſcha hat dort die ſchwierige Auf
gabe gleichzeitig gegen den äußeren und den inneren
Feind anzukämpfen An der Sinagifront gilt es die von
Aegypten unausgeſetzt mit großen Maſſen und vorzüg
licher Kriegsausrüſtung angreifenden Engländer in
Schach zu halten und ſo iſt das große Verdienſt Dſche
mal Paſchas und ſeines tapferen und unerſchrockenen
deutſchen Wüſtenkommandeurs des bayriſchen Generals
Kreß von Kreſſenſtein Paſcha aus Nürnberg eines
Neffen des vor einiger Zeit von ſeinem Poſten zurück
getretenen bayriſchen Kriegsminiſters gleichen Namens
daß im Laufe dieſer Kriegszeit die Engländer auch nicht
einen Fetzen heiligen Landes beſetzen konnten Vielmehr
mußten ſie bis vor kurzem zähneknirſchend zuſehen wie
die türkiſchen und arabiſchen Truppen unter deutſcher
und öſterreichiſch ungariſcher Mitwirkung wiederholt bis
zum Suezkanal vorſtießen und dort den wichtigen Trup
pen und Waffendurchgangsverkehr durch geſchickte und
kühne Unternehmungen wiederholt lahmlegten

Auf der anderen Seite war es Dſchemal Paſchas Auf
gabe den Einbruch der Engländer vom Roten Meer und
vom Golf von Akaba her tatkräftig abzuwehren Hier
haben die Engländer trotz der langgeſtreckten Angriffs
fläche der ſchutzloſen arabiſchen Küſte auch nichts weiter
erreicht als die Einnahme der heiligen und daher mili
täriſch ungeſchützten Stadt Mekka die ihnen aber auch
nur durch das verräteriſche Verhalten des früheren
Emirs von Mekka Huſſein Paſcha möglich wurde Hinter
dieſem ſtanden außerdem aufſtändiſche Araberſtämme
die im Verein mit den unruhigen Elementen unter den
das Libanongebirge bevölkernden Druſen und eng
liſchen und franzöſiſchen Ententegenoſſen in Syrien und
Paläſtina die inneren Wirren heraufbeſchworen haben
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Hamſterfahrten
Der kleine Kerl im Fellröckchen der friedlich Jahr

um Jahr ſich die Backen auf den Feldern vollſtopfte
und in ſeine heimliche Behaufung ſchleppte hat wohl nie
mals geahnt daß ſein Name ſeit vielen Monaten von
Mund zu Mund geht Ehedem ließ man ihm gern oder
ungern ſeinen Anteil an der reichen Ernte des Jahres
und die Menſchen hamſterten meiſtens nur nach Geld
Nur im Scherz hieß der Kaſten der jungen Mädchen in
den ſelbſtgenähte Wäſche in Muſeſtunden entſtandene
Handarbeiten Geſchenke zu Feſten und Geburtstagen
wanderten um dereinſt das Heim der jungen Frau zu
ſchmücken der Hamſterkaſten

Nun hat ſich ſeit langem das Blatt gewendet und der
kleine Feldräuber hat in puncto Sorge um des Daſeins
reale Bauſtoffe keine größeren Nebenbuhler als die
Herren der Erde Selbſt ſeine mühſam verſteckten
Höhlen ſuchen ſie auf und rauben mit rauher Hand die
ſorgſam verſtauten Körner und Erbſen unbekümmert
um den lautloſen Proteſt des anweſenden oder den
Schreck des abweſenden Beſitzers den er bei der Heim
kehr bekommen wird

Wer von allen die nur aus dem Magazin der Groß
tadt recht und ſchlecht verſorgt werden hätte nicht ſchon
n dieſen Tagen eine Hamſterfahrt unternommen Hand
zufs Herz Es iſt auch gar nicht nötig ſie zu leugnen
Denn ſchließlich gibt s einen gewaltigen Unterſchied zwi
ſchen ſolchen Leuten die in Speiſekammer und Keller
reihenweiſe volle Weckgläſer mit Fleiſch Gemüſe und
Früchten für kommende Zeit aufbewahren noch dazu
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Verwandte und gute Bekannte auf dem Lande
oder andere iehnngen zu BHauernhöfen und
Guts öäfen haben un ſenen Armnen dis mann
chen Tag gegenüber dem Nichts ſtehen durch die
hungrigen Mäuler und Mäulchen oder Hrankheilt ge
zwungen die Schritte nach auswärts zu lenken und geben
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läſting offen dargelegt Man hat daraus entnehmen
können daß den Beſtrebungen der Franzoſen Nord
ſyrien an ſich zu reißen und dem der Engländer Pa
läſting zu gewinnen während die Jtaliener große
Stücke von Kleingſien und einen Teil der Jnſeln
beanſpruchten einflußreiche Elemente des Landes ganz
offen Vorſchub geleiſtet haben Ebenſowenig war es ein
Geheimnis daß Amerika durch ſeinen bisherigen Bot
ſchafter in Konſtantinopel Herrn Morgentan un
gezählte Millionen aufgewendet hat um in Paläſtina
Einfluß zu gewinnen
Neben dieſen vielſeitigen Aufgaben die die Kräfte

eines ganzen Mannes beanſpruchen hat Dſchemal Paſcha
noch reichlich Gelegenheit genommen bahnbrechende Re
ſormen in dieſem einſt von der Türkei ſtark vernach
läſſigten Ländern einzuführen Jn Damaskus Beirut
Jaffa und Jernuſalem wurden durch energiſche bau
polizeiliche Eingriffe Licht und Luft geſchaffen und bei
den kühnen Vorſtößen ſeiner Armee in die Sinaiwüſte
hinein kam es mitten im Weltkriege zu umfangreichen
Koloniegründungen Landverbeſſerungen und Städte
verſchönerungen Auch die Eiſenbahn und Wegeverhält
niſſe erfuhren eine durcharcifende Verbeſſerung die No
maden des Landes die Beduinen wurden nach Möglich
keit ſeßhaft gemacht und der wirtſchaftlichen Not die
der Krieg mit ſich brachte durch einſchneidende Verord
nungen gegen den Gold und Lebensmittelwucher ge
ſteuert Daß Dſchemal dabei mit eiſerner Strenge vor
ging lag im Jntereſſe der ganzen Bevölkeruſa und daß
ex ſich nicht ſcheute neben den berüchtigtes Sarafen
Geldwechslern die das Papierpfund durch fünf und

ſechsfache Ueberzahlung des Goldvfundes entwerteten
auch gleichzeitig Beamte zu beſtrafen die Lem Lebens
mittelwucher Vorſchub geleiſtet vder Waren zu Wucher
preiſen abgegeben hatten zeigt den ſtreng rechtlichen
Sinn des Mannes der in ſeiner früheren Tätigkeit als
Wali von Adanga Konſtantinopel und Bagdad ſeine
Fähigkeiten als Verwoltungsbeamter hinreichend dar
getan hatte

Aber neben dem Hervorragenden Genie Dſchemal
Paſchas für das Amt eines Generalgouverneurs von
Syrien und Paläſtina hat er auch glänzende Eigen
ſchaften als Soldat an den Tag gelegt die ihm jetzt die
perſönliche Auszeichnung durch unſeren Kaiſer mit dem
Pour le merité eingetragen haben Aus der von unſerem
unvergeßlichen Freiherrn v d Goltz geleiteten türkiſchen
Militärſchule in Pankali ging Dſchemal Paſcha als
Stabsoffizier hervor Jm erſten Balkankriege war er
Kommandeur der zehnten Diviſion von Angorg die
ſich in der Schlacht von Lüle Burgas unvergänglichen
Lorbeer erwarb und auch an der Tſchataldſcha Linie den
letzten vergeblichen Sturm der Bulgaren erfolgreich ab
weiſen half Zum Gouverneur von Adang wurde
Dſchemal Paſcha in der kritiſchſten Zeit dieſer induſtrie
reichen inmitten des fruchtbaren Baumwollgebietes der
Türkei liegenden Stadt ernannt Die Armenier
wirren hatten den früheren Wohblſtand Adanas faſt
ganz vernichtet Das raſche Wiederaufblühen derStadt machte zum erſten Mal guf die Verwaltungs
talente Dſchemal Paſchas aufmerkſam und es berief ihn
die neue Regierung nacheinander zum Wali von Bag

wenig Obſt einige Eier Manches harte unfreundliche
Nein gibt s zu verwinden zumeiſt da wo der Reichtium
an allem ſichtbar in die Augen ſpringt Viel Lamento
muß angehört werden daß der Städter beſſer ſteht als
der Bauer und noch dazu weniger arbeitet Da beißt s
dann geduldig ſtillhalten Beifall pflichten oder mit
ſchelten und ſchließlich von vorn anfangen mit Bitten
für das eigene Heil

Die böſeſten Hinderniſſe für deren Erfüllung ſind
die großen Geldſäcke mancher lieben Nächſten die ſie
protzig und bereitwillig öffnen um die Höchſtpreiſe zu
überſchreiten und an ſich alles zu bringen was ſie nur
irgend in ihren Bereich ziehen können Da werden
böſe Dinge erzählt von Wucherpreiſen die gefordert
aber auch von ſolchen die freiwillig geboten werden
Ob ſie alle wahr ſind vermag niemand zu ſagen aber
vieles wird geſündigt und ſo oft auch ſchon in Bild
und Schrift dem Wucher der Untergang gewünſcht
wurde ungebeugt hebt er verſteckt immer wieder den
Kopf empor

Mitunter pafſſiert auch einem der einen großen Ge
winn in Gedanken ſchon in der Taſche hat ein vöſer
Reinfall und luſtig iſt s folche Geſchichten zu erleben

Jüngſt wanderten in einem der geſegnetſten Land
ſtriche unſeres lieben Vaterlondes drei junge Haus
frauen von Ort zu Ort um für das gemütliche aber
eſſenarme Leipziger Heim ein paar Kartoffeln oder
irgens ſonſt etwas zu erbitten Schließlich kommen ſie
in ein Dorf in dem ſchon die ſchmucken Hausgiebel und
die großen Scheunen den Reichtum der meiſten Be
wohner verraten Jn fünf Häuſern iſt niemand da
heim alles auf dem Felde beim ſechſten Gehöft tritt aufdas ar Bellen des gen Kettenbundes ein
dicker Bauer aus der grüngeſtrichenen Haustür legt diePfeife aus einem MNunefclet in den andern und
muſtert ſchweigend die Ankommenden Beſcheides trägt
die Sprecherin ihr Anliegen vor Und als ſie ein freund

dem teuren Fahrgeld oft bittend und drängend Gehöft
um Gehöft aboulaufen Um ein pagz Kartoffeln ein

liches Blinzeln der kleinen in Fettpolſter gebetteten
Aeuglein zu fehen meinen trauen ſich auch die

w preußiſchen Militärmuſik ein Ereignis
Ebenſo iſt die neue Marineſchule in Halki in welcher
der Offiziersnachwuchs für die türkiſche Flotte e

Marinewird ein hoffnungsreicher Faktor für die
unſerer Verbündeten gewordenEs lag daher nahe gerade Dſchemal Paſcha zum
Führer der IV Osmaniſchen Armee zu berufen und ihn
in das von inneren Wirren bedrohte und von außen
her durch den übermächtigen Angriff der Engländer
zu Land und zu Waſſer gefährdete Syrien und Palä
ſtinag zu entſenden Die Leitung des Marineminiſte
riums übernahm inzwiſchen in ſeiner Stellvertretung
des Kriegsminiſters Enver Paſcha während Dſchemal
gleichzeitig zum Generalgouverneur von Syrien und
Paläſting ernannt wurde Von Deutſchland kannte
Dſchemal Paſcha damals nur ſehr wenig Seine ein
zige Auslandsreiſe im Frieden war nach Paris ge
gangen wo er den letzten franzöſiſchen Manövern bei
wohnte Die franzöſiſche Regierung erkannte ſofort die
hohe Bedeutung dieſes Mannes und zeichnete ihn durch
die Verleihung des Großoffizierkreuzes der Ehren
legion aus Wie viele Türken ſpricht Dſchemal Paſcha
fertig franzöſiſch und iſt durch ſeine Unkenntnis des
Deutſchen gezwungen dieſe Sprache auch im Verkehr
mit dem deutſchen Führer der Suezarmee von Kreß
Paſcha zu verwenden Doch zeigt gerade der Verkehr
Dſchemal Paſchas mit den deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen Bundesgenoſſen an der Sinagifront im
Verein mit der Würdigung die er im Anſchluß an
ſeinen Beſuch an der Weſtfront und der deutſchen
Marine gelegentlich verſchiedener Untervredungen er
kennen ließ deutlich wie hoch er die militäriſche Mit
arbeit der Deutſchen einſchätzt Die Deutſchen an der
Sinaifront betrachten denn auch mit Recht die ihrem
hohen Vorgeſetzten zu teil gewordene Auszeichnung als
den Lohn für Taten und Mühen an denen ſie ebenfalls
beteiligt waren und haben nur den lebbaſten Wunſch
daß die Arbeit und die Kraft Dſchemal Paſchas für die
geſchichtlich ſo denkwürdigen Stätten die ſie mit Gut
und Blut mitverteidigen helfen zum Wohl der beiden
verbündeten Länder ein neues Zeitalter der Blüte
zeitigen mögr

Paul Schwoeder
Kaiſerlich Osmaniſcher Kriegsberichterſtatter

Kriegsallerlei
Heer und Kriegsanleihe

Zu dem Erfolge der ſechſten Kriegsanleihe hat auch
das Heer in außergewöhnlich ſtarkem Maße beigetragen
und damit zu ſeinem Teile die freudige Bereitſchaft
kundgegeben nicht nur mit der Waffe ſondern auch
mit dem Geld den Feind zu ſchlagen nicht nur mit
Leib und Leben ſonderm auch mit dem Vermögen das
bedrängte Vaterland zu ſchüfken Die bei der letzten
Kriegsanleihe von der Oberſten Heeresleitung ein
geführten Kriegsſparkarten ermöglichten es
auch mit den kleinſten Beträgen zur Förderung der
Kriegsanleihe beizutragen Wie ſehr hiermit den
Wünſchen der Angehörigen des Feld wie des Heimat

dad und zum Gouverneur von Pera dem europäiſchen beeres gedient wurde zeigt am beſten die Tatſache daß

veiden näher und unterſtützen die Bitte der Gefährtin
Endlich ringt ſich aus dem breitlächelnden Munde eine
Antwort Eier willn Se hebbn Jck heww keene
Bei den vielen Hühnern die hier herumlaufen

Jo dat is man ſo de ruden alle Hüt was all een
hier de wull wek hebbn ower he wull blos zwanzig
Pfennig jeben da kön wis alleen för eten
Wenn Se velleicht fünfunddreißig geben willn
denn Eine freundliche Grimaſſe ließ vermuten
daß dann nicht ſo wenig zu haben ſein würden Die
drei Hamſter verſtanden die Gelegenheit beim Schopf
zu nehmen

Ach wenn wir doch nur welche bekommen können
wären Jhnen ja ſo dankbar

Der Dicke ſcheinbar allein zu Haus wendet
ſich rückwärts ſtößt im Flur eine ſchmale Tür auf und
kommt einem Häckſelkorb zurück im dem 40 Eier
zartweiß locken Alſo de hew ick allenfalls über und
wi ſelber eten denn niſcht wat det man ne alls för die
armen Städter jetz Der Dicke iſt ein echter
Phariſäer

Langſam packt er Ei um Ei aus dem Korb in die
offenen Hände der Käuferinnen Wi wpten jo de Eier
alle abjeben ower hüt is keener to Hus und ick ach
wat Se kriegen ehr jo doch upn annerm Weg uck wedder
in Leipzig

Alſo 40X55 dat mokt angeſtrengt zogen ſich
kleine Fältchen auf der dickten Stirn zuſammen Der
weil wanderten auf einen leiſen Augenwink der Einen
die andern Beiden langſam zum mächtigen Hoftor
hinaus behutſam ihre teure Laſt tragend
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ſechs ſieben acht Alſo mein lieber Herr haben Sie
recht herzlichen Dank für Jhre Freundlichkeit Nach der
geſtrigen Verfügung des Landrats iſt der Höchſtpreis
für dieſen Kreis zwanzig Pfennig kür ein Ei Da

Türkei in den Weltkrieg der engliſche Sie
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Deutſche Bauern Euerer heimatlichen Scholle

drohen viele viele Feinde die Vernichtung
an Nur Eueren tapferen deutſchen Brüdern
die da draußen täglich und ſtündlich für Euch
ihr Leben wagen die mit ihren Leibern einen
ſchützenden Wall bauen hinter dem Jhr in
Frieden Euern Acker beſtellen könnt verdankt
Jhr die ſichere Heimat Denkt daran daß
einſtmals Deutſchlands Erde mit Blut gedüngt
war und denkt dann wieder daran daß bis
jetzt kein feindlicher Fuß in drei langen Kriegs
jahren deutſches Land zertreten hat Das
alles erwirken Euere Soldaten ſür Euch Euch
und ſich ſelbſt wollen ſie die Heimat erhalten
Zu ihrem harten ſchweren Kampfe aber müſſen

ſie gut gerüſtet ſein und dazu braucht der
Staat Geld der Staat deſſen Bürger Jhr
ſeid Daran denkt Und zeichnet die 7 Kriegs
anleihe die unſeren Soldaten alle die Mittel
geben ſollen die ſie ihrem und unſerem Ziele
dem ſiegreichen Frieden nahebringen
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im Heere nicht weniger als 5,7 Millionen Sparkarten
mit Sparmarken im Geſamtbetrage von 65,3 Millionen
Mark abgeſetzt wurden Von dem Geſamtergebnis der
fechſten Kriegsanleihe waren rund 0,5 Milliarden auf
reine S und rund 0,8 Milliarden auf
Heimatzeichnungen der Heeresangehörigen ſoweit ſich
eine derartige ſtatiſtiſche Gliederung überhaupt ermög
lichen läßt verteilt Die Kopfzahl der Beteiligung nar
außerordentlich hoch ſo bei einer Diviſion 90 Proz bei
einer Militär Eiſenbahndirektion ſogar 99 Proz ein
erfreulicher Beweis dafür wie tief das Verſtändnis
für die finanziellen Bedürfniſſe des Reiches zu Zwecken
der Kriegführung im Heere wurzelt und wie groß die
Hingabe iſt mit der unſere tapferen Feldgrauen auch
mit der Waffe des Geldes zu kämpfen wiſſen

Um bei der ſiebenten r demHeer die Erfüllung der vaterländiſchen Zeichnungs
pflicht zu erleichtern werden auch diesmal die ſo be
ſiebten Einzahlungen auf die Sparkarten beibehalten
Nur inſofern tritt eine kleine Aenderung ein als aus
den Erfahrungen der letzten Anleihe heraus der Kreis
der bisher mit der Verwaltung der Soldatenſpargelder
betrauten Sparbanken erweitert worden iſt Jn Zu
kunft werden die auf Kriegsſparkarten angenommenen
Einzahlungen von Soldaten auch bei den Genoſſen
ſchaftskaſſen guf Grund der gleichen Abmachungen
wie mit den Sparkaſſen hinterlegt werden können alſo
bei den Spar und Darlehnskaſſen bei Worſchuß
vereinen Volksbanken Gewerbebanken uſw Bei der
Vielgeſtaltigkeit des Genoſſenſchaftsweſens iſt es aber
notwendig daß der Sparer die Genoſſenſchaftskaſſe
genau bezeichnet und daß die Angaben darüber ſowohl
in die Nachweiſung der Spareinlagen als auch in die
Sparkarte richtig eingetragen werden

Dieſe Ausdehnung in der Verfügung über die auf
Kriegsſparkarten eingezahlten Sparſummen zugunſten
einer bisher vom Sparer bevorzugten Kaſſe dürften der
Benutzung dieſer Einrichtung ſehr förderlich ſein

Kriegshumor
Zwei Zechpreller werden hinterein

Der zweite als für den erſten das
Berechnung

ander verurteilt
Urteil verkündet wird Für die Schweinshaxe und drei
Maß Bier kriegt er ſechs Wochen Gefängnis da werde
ich für meinen Rehbraten mit zwei Flaſchen Wein un
gefähr drei Monate kriegen

Atlas der

z und Sfoot Fromt

5 farbige Karten
von

I Nordwestrussland
2 Südwestrussland
3 Rumänien
4 Mazedonien
5 Aegypten

In Taschenformat gebunden
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General Anzeiger

für Halle und die Provinz Sachsen

gegen wollen Sie doch nicht handeln als guter Deutſcher
ſo ſtimmts alſo genau mit acht Mark

Noch ein freundlich leichtes Nicken des Kopfes eine
raſche Wendung und ehe der Dicke ſein wütendes Se
blieben Se mal hier ick krieg noch ſechs Mark oder
ick lot n Hund los richtig ausgeſprochen hat iſt der

Hamſter längſt vom Hofe und lacht draußen mit den
Kameradinnen um die Wette über die beiden Krakehler
den ſchimpfenden Bauern und den bellenden Hund

Daheim haben die Eier ſicher ihren guten Zweck er
füllt kleine Kindermäulchen zu ſtopfen und wachſenden
Gliederchen Kraft zu geben haben auch ſicherlich beſſer
gemundet als die jetzt in vielen Zeitungen angeprieſenen
Hamſter Sonntagsbraten d h richtig gebratene Feld
hamſter Für ſolche Braten ſollen noch keine Bezugs
ſcheine und Warenkarten nötig ſein und das wird wohl
ihren einzigen Vorzug bilden Denn es iſt nicht jeder
manns Sache ſtundenlang die Felder abzuſtreifen um
einen ſolchen kleinen Räuber daheim anzutreffen den
ahnungsloſen Höhlenbeſitzer zu töten und mit der halb
pfündigen Beute abzuziehen Es ſei denn daß der gute
Hausvater ſo große Vorräte an edlen Körnern ge
ſjammelt hat daß ein Brot ohne Marke daraus er
wachſen könnte So lohnt ſich auch ſolche Hamſter
fahrt bei der der Suchende Herr der Situation bleibt
und nicht wie oft bei ſeinesgleichen die Antwort
bekommt Wir haben nichts und geben nichts vielleicht
r 0 rfragen Sie mal beim Nachbarn Und wenn wirklich
der Nachbar rechts oder links etwas aus mitleidigem
Herzen gab kam am Ende der Fahrt ſchließlich der

ann im grünen Rock mit der Goldborte am Kragen
nud hamſterte dem Hamſter das mühſam erungene
Gut im Namen des Geſetzes wieder ab

Vie alles werden auch dieſe Bettelreiſen Kriegs
erinuerungen luſtig oder traurig werden und als
kleines Kapitel in der Geſchichte der Volkswirtſchaft in
den Jahren des großen Weltkrieges aufgehen
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